
 
Bürgerliste Gießen 
im Stadtparlament der Universitätsstadt Gießen 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/0943/2007 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 17.04.2007 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032 
Verfasser/-in: Elke Koch-Michel 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat 23.04.2007 Zur Kenntnisnahme 
Ausschuss für Planen, Bauen, Umwelt und Verkehr 24.04.2007 Vorberatung 
Stadtverordnetenversammlung 10.05.2007 Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Stellungnahme der Stadt Gießen zur geplanten Anlage zur Verbrennung von 
vorbehandelten Restmüll; 
hier: Unbeantwortete Anfrage der Bürgerliste Gießen März 2007 
- Antrag der Bürgerliste Gießen vom 16.04.2007 - 
 
 
Antrag: 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, der Stadtverordnetenver-
sammlung die Stellungnahme der Stadt Gießen zur geplanten Anlage zur Verbrennung 
von vorbehandelten Restmüll vorzulegen. Des Weiteren wird um Mitteilung und fachlicher 
Einschätzung von Seiten der Dezernenten und zuständigen Ämtern zu folgenden Punkten 
gebeten: 

- Gibt es eine genaue Beschaffenheit der für die Verbrennung vorgesehenen Abfälle? 
- Sind Nachbesserungen über den Stand der derzeitigen geplanten Eingangskontrolle 

vorgesehen, damit ausgeschlossen werden kann, dass Chargen, die Stoffe enthalten, 
die aufgrund ihres Schadstoffgehaltes nicht zur Verbrennung zugelassen sind oder 
ungeeignet und damit bei der Verbrennung zu hohen Schadstoffkonzentrationen 
führen können? 

- Ist eine kontinuierliche Probeentnahme von Dioxinen und Furanen vorgesehen? Wird 
hierbei nach den Erkenntnissen der neuesten Technik geplant? 

- Sind mehrstufige Systeme für die Reinigung von Abluft von 
Abfallverbrennungsanlagen nach Stadt der neuesten Technik vorgesehen, um 
vermeidbare Belastungen durch Dioxine und andere Stoffe zu minimieren? 

- Wird dem Minimierungsangebot der TA-Luft, über die Grenzwerte der 17. BIMSchV 
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hinaus, nach neuestem Stand der Technik von Seiten der Planer der Anlage Rechnung 
getragen? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Elke Koch-Michel 
 
 




